
Viel Geld für 
schlechte Zeiten
von Mathias Schlosser

Das ist ja mal 
eine gute Nach-
richt. Die Gemein-
de hat im vergan-
genen Jahr einen 
satten Überschuss 
von sieben Millionen Euro er-
wirtschaftet. In Zeiten von 
Infl ation, Krisen und Zeiten-
wende ist das ein gelungenes 
Kunststück. Hauptverantwort-
lich für das gute Ergebnis war 
die Gewerbesteuer. Sprich: Es 
gibt ein oder mehrere Unter-
nehmen in Sulzbach, die 2022 
außerordentlich viel Gewinn 
gemacht haben und entspre-
chend mehr Steuern zahlen 
mussten.

Und da kommt Wasser in 
den Wein. Denn genauso un-
vorhersehbar wie der Geldse-
gen im vergangenen Jahr kann 
es auch in die andere Rich-
tung gehen. Macht ein Unter-
nehmen Miese, kann es ganz 
schnell passieren, dass die Ge-
meinde geleistete Vorauszah-
lungen zurückzahlen muss. 
Da sind bei größeren Firmen 
auch mal siebenstellige Beträ-
ge fällig, die nicht im Haushalt 
stehen. Und wenn Unterneh-
men die Gemeinde verlassen, 
können die Einnahmen eben-
falls deutlich schrumpfen. Die 
sieben Millionen Euro sollten 
also am besten nicht gleich 
wieder ausgegeben werden, 
sondern besser für schlechte 
Zeiten in den „Sparstrumpf“ 
der Gemeinde wandern.
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Grüne informierten rund um den Sulzbach und über die Bedeutung des Wassers
Wenn man Sulzbacher Ein-

wohner fragen würde, wo 
genau die Quelle des Baches ist, 
der der Gemeinde ihren Namen 
gegeben hat, würden die mei-
sten gewiss die Antwort nicht 
kennen. Die etwa 25 Personen, 
die der Einladung von B90/Die 
Grünen zur Wanderung an die 
Sulzbachquelle gefolgt sind, 
wissen das jetzt. 

Der Sulzbach entspringt im Jo-
hanniswald oberhalb von Alten-

hain, etwa 25 Meter unterhalb 
der Bundesstraße B8 in Höhe 
der Abzweigung zur Siedlung 
Königstein-Johnniswald. Von 
der Quelle aus schlängelt sich 
der Bach über Altenhain, Bad 
Soden und Sulzbach bis an den 
südwestlichen Rand von Sossen-
heim, wo er nach rund zwölf Ki-
lometern in die Nidda mündet.

Ein gutes Stück davon legten 
die Wanderer auf Einladung der 
Grünen am vergangenen Sonn-
tag von Sulzbach aus zurück. 
Einige Unentwegte liefen sogar 
noch zurück, andere nahmen 
den Bus oder den Pkw. Dabei 
wurde bei frühlingshaften Tem-
peraturen nicht nur die teils 
abenteuerliche Wanderung ge-
nossen, sondern es gab auch in-
teressante Informationen über 
das Thema Wasser, das „Lebens-
grundlage und keine Handels-
ware“ ist.

Diese Formulierung gebrauch-
te Martina Feldmayer, die stell-
vertretende Fraktionsvorsitzen-
de der Grünen im hessischen 

Landtag und Fraktionsspreche-
rin für Klimapolitik und Um-
weltschutz, die die Wanderschar 
begleitete und mit Informatio-
nen versorgte. Sie berichtete, 
dass es in Hessen 23.600 Ge-
wässerkilometer gibt. Einen Etat 
von 22 Millionen Euro stellt die 
Landesregierung mit dem „Zu-
kunftsplan Wasser“ für die Re-
naturierung von Gewässern zur 
Verfügung und unterstützt die 
Kommunen mit Fördermitteln. 

Ziel sei es, mit der Aktion in 
„100 wilden Bäche“ bis zum Jahr 
2027 die Biodiversität der an 
Wasser gebundenen Lebewesen 
zu erhalten oder zu steigern und 
die Qualität des Wassers selbst 
zu verbessern. Dieses Programm 
stehe kurz vor seiner Auswei-
tung auf 200 Bäche. Martina 
Feldmayer appellierte, die Res-
source Wasser zu schützen und 
verwies auf die zunehmende 
Austrocknung vieler Flüsse. Des-
halb müssten auch in Kommu-
nen sämtliche Möglichkeiten ge-
nutzt werden, das kostbare Gut 

zu schützen. Dabei sieht sie die 
Gemeinde Sulzbach bereits auf 
einem guten Weg.

Die Co-Vorsitzende der Sul-
zbacher Grünen und Gemein-
devertreterin Angela Wolff be-
stätigte diese Einschätzung und 
hoffte, durch die gute Zusam-
menarbeit der Fraktionen im 
Gemeindeparlament weitere 
Schritte zur Wassereinsparung 
umsetzen zu können. 

Traurig zeigte sie sich aller-
dings über den Zustand der 
Quelle des Sulzbaches. Unweg-
sames Gelände, ein Wasserrohr, 
das unter der Bundesstraße he-
rausragt und eine Öffnung im 
Erdreich, aus der nur wenig Was-
ser tröpfelt. Sie hofft, dass die-
ser besondere Ort als Zeichen 
der Wertschätzung gegenüber 
dem Sulzbach bald landschaft-
lich ansprechender gestaltet und 
mit einer Informationstafel aus-
gestattet wird. Dies kann aller-
dings nur in Absprache mit den 
Anrainer-Städten und dem Forst-
amt geschehen.  red

Wanderung zur Quelle

SULZBACHER
SPITZEN

Eine etwas abenteuerliche Wanderung legten die Sulzbacher Grünen und interessierte Bürger bis zur Sulzbach-Quelle zurück, die 
sich in unwegsamem Gelände befindet. In Altenhain wurde Rast gemacht. Auch MdL Martina Feldmayer (5.v.r.) war dabei.  Foto: privat

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung

sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr

Tel. 069 / 34 87 58 42

Viele Handy- und Gurtverstöße
Polizei und Ordnungsämter kontrollierten wieder gemeinsam

Am Mittwoch vergangener 
Woche fanden im Rahmen der 
„Verkehrstage Ost“ zahlreiche 
Verkehrskontrollen im östlichen 
Main-Taunus-Kreis statt, bei 
denen Polizei und die Ordnungs-
ämter gemeinsam kontrollierten. 

Zwischen 7 Uhr und 17 Uhr 
überprüften die Polizisten und 
die Ordnungspolizisten von 
Sulzbach, Bad Soden, Esch-
born und Schwalbach mehr 
als 140 Fahrzeuge sowie etwa 

170 Fahrzeuginsassen hinsicht-
lich etwaiger Ordnungswidrig-
keiten oder Straftaten. Ledig-
lich in einem Fall musste ein 
Ermittlungsverfahren einge-
leitet werden, da der Verdacht 
bestand, dass ein Mann seinen 
Pkw ohne Führerschein führte. 
Allerdings gab es mehr als 30 
Feststellungen, welche die Ein-
leitung von Verwarnungs- oder 
sogar Bußgeldverfahren zur 
Folge hatten. Dazu gehörten 
auch Handy- und Gurtverstöße.

Die Verkehrsmaßnahme „Ver-
kehrstage Ost“ ist vor einigen 
Jahren von den Kommunen im 
östlichen Main-Taunus-Kreis 
und der Polizeistation Eschborn 
ins Leben gerufen worden und 
stellt seitdem laut Polizei „einen 
Beitrag für mehr Sicherheit im 
Main-Taunus-Kreis“ dar. Dabei 
stehe nicht nur die Verkehrssi-
cherheit im Fokus, ebenso sei 
von einer „abschreckenden Wir-
kung“ für potenzielle Straftäter 
auszugehen.  red

Diebe auf frischer 
Tat ertappt

Unverrichteter Dinge sind 
am Dienstagvormittag zwei 
Einbrecher in der Eschborner 
Straße gefl üchtet, nachdem 
sie von einem Zeugen erwi-
scht worden waren, als sie 
gerade ein Fenster aufhebeln 
wollten. 

Um 11 Uhr entdeckte der 
Zeuge die beiden 20 bis 25 
Jahre alten, schwarz geklei-
deten Männer mit dunklen 
Haaren und dunklerem Teint 
an der Eingangstür eines 
Wohnhauses. Als er das Duo 
nach ihrem Tun fragte, rann-
ten die beiden in Richtung 
Bahnstraße davon. Durch die 
Hebelversuchte an der Tür ent-
stand ein Schaden in dreistelli-
ger Höhe. 

Hinweise erbittet die Krimi-
nalpolizei unter der Rufnum-
mer 06196/2073-0.  pol

Letzte-Hilfe-Kurs
Der ambulante Hospiz- und 

Palliativ-Beratungsdienst „Die 
Quelle“ bietet am Samstag, 25. 
März, von 10 bis 14 Uhr in sei-
nen Räumlichkeiten im Wies-
badener Weg 2a in Bad Soden 
erneut einen Kurs zum Thema 
„Letzte Hilfe“ an. 

Der Kurs befasst sich mit 
der Umsorgung von schwer 
erkrankten und sterbenden 
Menschen am Lebensende und 
richtet sich an Angehörige und 
Interessierte. Unterstützende 
und hilfreiche Vorgehenswei-
sen, Ängste und Sorgen sowie 
Vorsorge und Entscheidungen 
werden besprochen. Die Kurs-
gebühr beträgt 15 Euro. Ein Im-
biss wird gereicht. Rückfragen 
zum Kurs und die Anmeldung 
sind möglich über die Telefon-
nummer 06196/5617478 oder 
per E-Mail an info@ahpb-die-
quelle.de. 

Weitere Informationen fi n-
den sich auch unter ahpb-die-
quelle.de im Internet.  red

Hilfl ose Person
Der Feuerwehr wurde am 

vergangenen Freitagvormittag 
eine hilfl ose Person hinter ver-
schlossener Wohnungstür ge-
meldet. 

Beim Eintreffen der Kräfte 
war die Tür bereits geöffnet, 
sodass die Person durch die 
Feuerwehr bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes betreut 
wurde.  red

Fahrerfl ucht im 
Finkenweg

Am Donnerstag vergangener 
Woche wurde ein im Finkenweg 
geparktes Fahrzeug touchiert. 
Der Verursacher fl üchtete un-
erlaubt. 

Gegen 11.45 Uhr streifte der 
unbekannter Autofahrer beim 
Vorbeifahren den im Finken-
weg geparkten blauen BMW. Es 
entstand ein Schaden von circa 
2.000 Euro. Die Polizei bittet 
um Hinweise unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0.  pol

Patient getragen 
Die Feuerwehr unterstützte 

am vergangenen Freitagmor-
gen den Rettungsdienst.

Im Rahmen des Einsatzes 
musste ein Patient vom dritten 
Obergeschoss in den Rettungs-
wagen transportiert werden. red

mailto:info@ahpb-die-quelle.de
mailto:info@ahpb-die-quelle.de
mailto:info@ahpb-die-quelle.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 25. März bis 31. März 2023

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Nach einem aktiven Leben ist

Thomas Beck
* 19.5.1960    † 9.3.2023

von uns gegangen.

Wir werden ihn sehr vermissen und für immer in lebhafter Erinnerung behalten.

Wir alle nehmen in Liebe und Dankbarkeit Abschied.

Sigrid Neumann-Beck mit Anne-Catherine und Carolin
Antonie Beck

Gabriele Beck mit Familie
Alexander Beck mit Familie

Christa Vogel
* 19.2.1943    † 21.1.2023

Herzlichen Dank an alle,
die sich in unserer Trauer verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Familie Karlheinz Vogel

Sulzbach (Taunus), im März 2023

Geburtstag,
Jubiläum,
Hochzeit,
Todesfall

… mit einer Familienanzeige
informieren Sie alle
Sulzbacher schnell und
preiswert und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

Telefonische Anzeigenannahme:

0 6196 / 84 80 80

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Samstag, 25.03.
18.00 Uhr Andacht zur Stille;
Prädikantin Monika Dicke
Sonntag, 26.03.
(Judika)
11.00 Uhr Gottesdienst
für Groß und Klein;
Team Familiengottesdienst
18.00 Uhr Achtung!
Krankheitsbedingt wird das
Orgelkonzert abgesagt!
Mittwoch, 29.03.
18.00 Uhr Ökumenische
Passionsandacht;
Prädikantin Monika Dicke

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Claudia Springer, Platz
an der Linde 5,  Tel.: 50 07-10,
Fax: 50 07-18, kirchengemein
de.sulzbach@ekhn.de, www.
evangelisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 bis 16.00
Uhr 

Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06

Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
74985 und 0176/20541325,
Montag freier Tag.

Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de

Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83

Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der

Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus
Gottesdienste
in Bad Soden und Sulzbach

Samstag, 25.03.
18.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Sonntag, 26.03.
09.30 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
11.00 Uhr
Messe,anschließend gemeinsa-
mes Mittagessen
(St. Katharina, Bad Soden)

11.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Dienstag, 28.03.
19.00 Uhr Wortgottesdienst –
Besinnung auf Ostern hin
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 29.03.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 31.03.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kath. Pfarrei Heilig Geist am
Taunus, Taunusstraße 13,
65824 Schwalbach, pfarrbue
ro@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 09.00 bis 12.00
Uhr, Dienstag bis Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr, Tel.:
0 6196 / 7745 00
Pfarrer Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Kirche St. Katharina und
Pfarrbüro Bad Soden, Sali-
nenstraße 1

Öffnungszeiten: Dienstag von
15.00 bis 18.00 Uhr, Donners-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
heilig-geist-am-taunus.de

Gemeindereferentin Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, 
d.malka@
heilig-geist-am-taunus.de
i.zeikowski@
heilig-geist-am-taunus.de

Gemeindereferentin Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65

Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60

Wanderungen
Die Wanderabteilung der 

TSG Sulzbach lädt am 31. März 
zu einer Nachmittagswande-
rung und am 1. April zu einer 
Tageswanderung ein

Die Nachmittagswanderung 
am Freitag, 31. März, führt nach 
Frankfurt-Nied, wo durch die Ei-
senbahnersiedlung, den Nied-
wald - welcher derzeit voller Bär-
lauch steht - und an der Nidda 
entlang gewandert wird. Im 
Anglerheim wird gegen 16 Uhr 
eingekehrt. Start ist um 13 Uhr 
am Bürgerzentrum in Sulzbach, 
die gesamte Wanderstrecke hat 
eine Länge von 9,7 Kilometer. 
Es ist ein Teilnahmebeitrag von 
vier Euro und ein Beifahrerbei-
trag von zwei Euro zu zahlen.

Am Samstag, 1. April, fi ndet 
eine Tageswanderung statt. 
Treffpunkt ist um 8 Uhr am Bür-
gerzentrum Frankfurter Hof, 
von wo aus in den Westerwald 
nach Freilingen gefahren wird. 
Dort werden fast 20 Kilometer 
rund um die Westerwälder Se-
enplatte gewandert. Höhenme-
ter gibt es dort so gut wie keine. 
Einkehr ist nach etwa zwölf 
Kilometern in Dreifelden am 
Campingplatz geplant. Es ist ein 
Teilnahmebeitrag von vier Euro 
und ein Beifahrerbeitrag von 13 
Euro zu zahlen.

Anmeldungen für beide Wan-
derungen nimmt Adelheid van 
de Loo unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen.  red

Das Sossenheimer Wehr liegt am 
Weg der nächsten Nachmittags-
wanderung.  Foto: RP Darmstadt

Orgelkonzert 
abgesagt

Das am Sonntag in der evan-
gelischen Kirche geplante Or-
gelkonzert fi ndet nicht statt.

Die Kirchengemeinde hat 
den Auftritt von Kantorin Ca-
pucine Payan um 18 Uhr wegen 
Krankheit abgesagt. Wann das 
Konzert nachgeholt wird, steht 
noch nicht fest.  red

Apotheken 
Notdienst

24. 3.  
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach

25. 3. 
Thermen-Apotheke 

Am Bahnhof 7 
Bad Soden

26. 3. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

27. 3. 
Brunnen Apotheke 

Prof. -Much-Str. 2 
Bad Soden

28. 3. 
Apotheke am Westerbach-

Westerbachstraße 23 
Kronberg

29. 3. 
Apotheke an der Post 

Hostatostraße 21 
F-Höchst

30. 3. 
Quellen-Apotheke 

Quellenpark 45
Bad Soden

31. 3. 
Löwen-Apotheke 

Hauptstr. 416 
Niederhöchstadt

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:de.sulzbach@ekhn.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
mailto:ro@heilig-geist-am-taunus.de
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24. März  Versammlung der Einsatzab-   im Feuerwehrhaus am
19 bzw. 20 Uhr  teilung bzw. des Vereins Oberliederbacher Weg

25. März  Kräuterwanderung durch  Treffpunkt am Waldhaus
11 Uhr  das Arboretum „Am Weißen Stein“

25. März  Karibische Nacht mit  in der Gaststätte „Pferde-
19 Uhr  „Angel & Friends“ tränke“ in der Mühlstraße 36

26. März  Reitturniere des  auf dem Reiterhof St.
ab 9 Uhr  RV Sulzbach Georg in der Mühlstraße 36

26. März  Heimspiel des 1. FC Sulzbach  auf dem Fußballplatz
15.30 Uhr  gegen DJK Zeilsheim am Eichwald

27. März  Stammtisch des  in der Gaststätte „Die Linde“
17.30 Uhr  Landfrauenvereins am Platz an der Linde

28. März  Dämmerschoppen zum  im Gewölbekeller im Bürger-
20 Uhr  Thema Otto Volger  zentrum Frankfurter Hof

30. März  öffentliche Sitzung der  im Bürgerzentrum
19.30 Uhr  Gemeindevertretung Frankfurter Hof

31. März  Nachmittagswanderung der  Treffpunkt am Bürgerzentrum
13 Uhr  TSG-Wandergruppe Frankfurter Hof

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

KleinanzeigenKleinanzeigen
Hofflohmarkt zwecks Haushalts-
auflösung. Privatverkauf von vie-
len schönen Dingen am 25. März 
von 10 bis 16 Uhr in der Haingra-
benstraße 28 in Sulzbach. 

Rüstiges, älteres Ehepaar mit 
zwei kl. Hunden, hätte gern ein 
wenig Unterstützung bei zeit-
weiser Betreuung der Fellnasen, 
wenn wir etwas Besonderes vor-
haben. Gerne auch ältere Schüle-
rin. Gute Bezahlung.  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
Tel. 0173/2195619

1-Zi.-Apt. Sulzbach, Balkon ins 
Grüne, mod. Küche, Duschbad, 
möbl., nah zu S3, AB + Bad Sod., 
kl. WE, EUR 595,- + EUR 170,- NK. 
crimetimeverlag@gmail.com

Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte Ord-
ner an Selbstabholer. Telefon 
06196/848121

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben? Rufen Sie 
uns an unter Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Dabei sein und Verlieben !  

Mit Single-Wanderungen  
im Rhein-Main-Gebiet
www.wanderdate.de

1.000 bunte Eier schmücken 
jetzt die Weihnachts-Pyramide 
am Großen Dalles. Denn fl ei-
ßige Mitglieder des Sulzbacher 
Landfrauenvereins haben sich 
am vergangenen Samstagvor-
mittag viel Zeit genommen, den 
österlichen Schmuck und dazu 
herrliche Ostersträuße rund 
um das Geländer der Pyramide 
aufzuhängen.

Es ist das zweite Mal, dass die 
kreativen Landfrauen die Holz-
pyramide österlich geschmückt 
haben. Waren es bei der Premi-
ere im Vorjahr insgesamt 700 
Eier, so sind es jetzt 1.000 ge-
worden. Je 50 Eier bemalten 
und beklebten die acht Kinder-
betreuungseinrichtungen in der 
Gemeinde. Zudem wurden die 
großen Restbestände aus dem 
Vorjahr verwendet. „Wir haben 
einen tollen Blickfang am groß-
en Dalles geschaffen“, freute sich 
die zweite Vorsitzende des Ver-
eins, Melanie Anthes.

Das Schmücken der Pyrami-
de gestalteten die Mitglieder 

des alten und des neuen Vor-
standes. „Die Idee zu diese Ak-
tion war bereits vor fünf Jah-
ren in der Küche der im Januar 
2020 verstorbenen Vorsitzen-
den Karin Anthes entstanden“, 
berichtete Hella Ewald. Wegen 
der Corona-Pandemie konn-
te das Vorhaben aber erstmals 
2022 realisiert werden. Jetzt 
soll daraus bestimmt eine Dau-
ereinrichtung werden, denn die 
Kita-Kinder waren so begeistert 
dabei, dass sie noch mehr bunte 
Ostereier beisteuern wollen.

An der Ausschmückung der 
„Oster“-Pyramide waren Kin-
der aus den gemeindeeigenen 
Kindertagesstätten „Waldnest“, 
„Pfi ffi kus“ und „Zuckerrübe“ 
beteiligt, ebenso aus der evan-
gelischen und katholischen 
Kita, aus den Horteinrich-
tungen „Eisvogel“ und „Kin-
der-Reich“ sowie aus der be-
treuten Grundschule. Melanie 
Anthes kündigte an, dass bei 
gemeinsamen Spaziergängen 
die Mädchen und Buben der Ki-
ta-Einrichtungen ihre eigenen 

Mal- und Klebearbeiten bestau-
nen können.

Alle hoffen natürlich, dass die 
Ostereier auch hängen bleiben 
und dass keine Vandalen nachts 
den schönen Anblick zerstören. 
„Das hat im vergangenen Jahr 
gut geklappt und soll so bleiben“, 
bestätigte Hella Ewald. Und Vor-
standsmitglied Sabina Christian 
fügte augenzwinkernd hinzu: 
„Wir haben Kameras installiert 
und können von zu Hause alles 
beobachten.“

Bei einer kleinen Feier wurde 
mit interessierten Besucherinnen 
und Besuchern auf die voröster-
liche Aktion angestoßen. Es gab 
selbstgemachte Nuss-Ecken, 
Plätzchen und andere Lecke-
reien. Auch Bürgermeister Elmar 
Bociek und Erster Beigeordneter 
Hans-Jürgen Wieczorek tranken 
ein Gläschen Sekt auf die gelun-
gene Ausgestaltung der Pyrami-
de. „Die Gemeinde hat die Oster-
eier bezahlt, dafür sind wir sehr 
dankbar“, sagte Dagmar Ewald, 
die Schriftführerin im Vorstand 
der Landfrauen.  gs

Zum zweiten Mal schmückten die Sulzbacher Landfrauen die Pyramide am Großen Dalles 
österlich. Auch Bürgermeister Elmar Bociek bewunderte das fertige Werk.  Foto: privat

Mehr als 1.000 bunte Ostereier
Die Pyramide am Großen Dalles ist jetzt österlichem geschmückt

Turniere auf 
dem Reiterhof

Am Sonntag, 26. März, ver-
anstaltet der Reitverein (RV) 
Sulzbach gemeinsam mit der 
Reitschule Kranz ein Reit- und 
Springturnier auf dem Reiter-
hof St. Georg in der Mühlstraße.

Es fi nden verschiedene Wett-
bewerbe in Dressur und Sprin-
gen überwiegend für den 
Reiternachwuchs statt. Rei-
terinnen und Reiter auf Pfer-
den und Ponys der Reitschule 
Kranz sowie Reiter aus umlie-
genden Vereinen haben sich 
bereits angemeldet. Los geht es 
am Sonntag um 9.30 Uhr mit 
einem Reiterwettbewerb in der 
Schulhalle. Anschließend rei-
ten drei weitere Abteilungen ab 
10.30 Uhr ihre Prüfung in der 
Halle 20x40. Mit einem Dres-
surreiterwettbewerb der Klas-
se E und einem Dressurwettbe-
werb der Klasse A beginnt dann 
das Nachmittags-Programm um 
12.30 Uhr, dem der Führzügel-
wettbewerb für die jüngsten 
Teilnehmer ab 14.15 Uhr in der 
großen Reithalle folgt. Danach 
startet ab 15.15 Uhr ein Spring-
reiterwettbewerb der Klasse E 
und ab etwa 15.45 Uhr ein Stil-
springwettbewerb der Klasse A.

Speisen und Getränke gibt es 
im Longierzirkel oder im Re-
staurant „Zur Pferdetränke“. 
Der Eintritt ist frei.  red

Ein dickes Plus hat die Ge-
meinde im vergangenen Jahr 
erwirtschaftet. Das geht aus 
dem vorläufi gen Jahresab-
schluss für 2022 hervor.

Im Ergebnishaushalt steht 
danach ein Gewinn von mehr 
als sieben Millionen Euro. Ge-
plant hatte die Gemeinde einen 
Haushalt mit einer „schwarzen 
Null“ beziehungsweise einem 
Überschuss von gerade einmal 
1.550 Euro. Zurückzuführen ist 
das gute Ergebnis vor allem auf 
Steuereinnahmen, die deutlich 

Alle Sulzbacher Kinder sind 
eingeladen am Ostersamstag, 
8. April, von 12 bis 14 Uhr an 
der Ostereiersuche der SPD Sul-
zbach im Heinrich-Kleber-Park 
teilzunehmen. 

Treffpunkt ist am Grillplatz im 
Park hinter dem Rathaus. „Wir 
freuen uns sehr, nach so langer 
Zeit wieder gemeinsam mit euch 
die bunten Eier im Gras zu su-
chen und hoffentlich keines zu 
übersehen“, heißt es in einer 
Pressemitteilung der SPD. 

In den beiden vergangenen 
Jahren rief die Sulzbacher SPD 
die kleinen Künstler auf, dem 
Osterhasen ein Bild zu malen 
und stellte die Kunstwerke auf 
ihrer Homepage in einer klei-

höher waren als geplant. Statt 
27,2 Millionen Euro kamen 
34,3 Millionen Euro in die 
Kasse, wobei das Plus beinahe 
ausschließlich bei der Gewerbe-
steuer verbucht wurde.

Gleichzeitig gab die Gemein-
de beim Personal und bei den 
Sach- und Dienstleistungen 
rund 3,2 Millionen Euro weni-
ger als geplant aus. Da durch 
die höheren Einnahmen aber 
auch höheren Umlagen gezahlt 
werden mussten, blieb es am 
Ende bei einem Überschuss von 
genau 7.061.598,11 Euro.  MS

nen Vernissage aus. Das war 
eine Alternative zur traditio-
nellen Eiersuche, die wegen der 
Corona-Pandemie nicht statt-
fi nden konnte. „Doch in diesem 
Jahr können wir endlich wieder 
unbeschwert im Park die Sonne 
genießen, die Vögel zwitschern 
hören und nach bunten Eiern 
suchen“, freut sich die SPD.

Neben vielen Kindern erwar-
tet die Sulzbacher SPD auch 
die Landratskandidatin Özlem 
Bumin. Sie freut sich bereits da-
rauf, bei der Suche dabei zu sein 
und auf angeregte Gespräche 
mit den Kindern und Erwachse-
nen. Ebenso wird Martina Hel-
merich, die Bürgermeisterkan-
didatin der Stadt Bad Soden bei 
der Suche vorbeischauen.  red

Hoher Überschuss

Eiersuche im Park

Gemeinde erwirtschaftet Millionengewinn

SPD lädt alle Kinder zu ihrer Osteraktion ein

Die Sulzbacher SPD freut sich, dass die Ostereiersuche im Heinrich-
Kleber-Park in diesem Jahr wieder stattfinden kann.  Archivfoto: SPD

mailto:crimetimeverlag@gmail.com
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.wanderdate.de
http://www.wm-aw.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr.16/2023

Kostenfreie Humusausgabe 
Die Gemeinde Sulzbach (Taunus) bietet ihren Bürgerinnen und
Bürgern die kostenlose Abholung von Humus auf dem Wertstoff-
hof, An der Schindhohl 15, an.
Interessierte Sulzbacherinnen und Sulzbacher können sich am

Samstag, 01. April 2023,
zu den regulären Öffnungszeiten des Wertstoffhofes zwischen
09:00 und 12:00 Uhr an einer angemessenen Menge bedienen.
Bitte beachten Sie, dass der Erhalt nicht garantiert werden kann.
Der zur Verfügung gestellte Humus ist begrenzt und gilt nur, so-
lange der Vorrat reicht. 
Die kostenfreie Humusausgabe erfolgt ausschließlich an Sulz-
bacher Bürgerinnen und Bürger. Interessierte haben dem beauf-
tragten Aufsichtspersonal auf dem Wertstoffhof einen gültigen
Personalausweis vorzuzeigen.

Sulzbach (Taunus), 22. März 2023
Der Gemeindevorstand:
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr.17/2023
Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

hier: Bebauungsplan Nr. 79 „Neues Erbsengewann“,
Straßennamen

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 09. Februar
2023 beschlossen, der als Erschließungsstraße im Bebauungs-
plan Nr. 79 „Neues Erbsengewann“ festgesetzten Straßenver-
kehrsfläche den Namen „Am Erbsengewann“ zu geben. 
Sobald es im öffentlichen Interesse erforderlich ist, sind öffent-
liche Straßen zu benennen. Die Benennung der Straßennamen
dient der Gefahrenabwehr und der Aufrechterhaltung der öffent-
lichen Sicherheit und Ordnung. Damit wird gewährleistet, dass
die Einsatzkräfte wie Feuerwehr, Rettungsdienste, Polizei und
sonstige jederzeit und schnell die Einsatzorte erreichen können.
Die durch den neuen Straßennamen teilweise erforderlich wer-
dende Änderung von Hausnummern wird in einem gesonderten
Bescheid den Eigentümern der betroffenen Grundstücke zuge-
stellt.

Sulzbach (Taunus), 21. März 2023
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr.18/2023
Am Donnerstag, 30. März 2023, findet um 19:30 Uhr die 
12. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung in der XIX.
Legislaturperiode im Schultheißensaal des Bürgerzentrums
„Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, statt.

Tagesordnung

11. Wahl der Stellvertretenden Schriftführung 
für die Gemeindevertretung

12. Informationen des Vorsitzenden des Gemeindevorstandes
13. Beitritt der Gemeinde Sulzbach (Taunus) zum Bündnis

„Hessen aktiv: Die Klimakommunen“, Antrag Nr. 12/XIX

Die Sulzbacher Ferienspiele
sind ein Angebot für 6- bis 11-
jährige Kinder aus Sulzbach
(Taunus) und finden immer in
den ersten drei Wochen der
Sommerferien statt, dieses Jahr
also vom 24. Juli bis zum 11.
August 2023. 

Die Anmeldeformulare wer-
den an der Cretzschmarschule
und den Sulzbacher Kindergär-
ten per E-Mail verteilt. Weitere
Exemplare sind im Rathaus
und im Jugendhaus erhältlich.

Die vollständig ausgefüllte
Anmeldung sollte am Diens-

tag, 02. Mai 2023, in der Zeit
von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
im kleinen Sitzungssaal des
Rathauses, Hauptstraße 11 
(1. OG) unter Barzahlung des
Gesamtbetrags abgegeben wer-
den. Den Eingang zum kleinen
Sitzungssaal finden Sie an der
Seite des Rathauses über die
außenliegende Treppe.

Bei allgemeinen Fragen zu
den Ferienspielen wenden Sie
sich bitte an das Jugendhaus
unter 0 6196 / 641752 oder
per Mail an jugendhaus@sulz
bach-taunus.de. 

Ferienspiele 2023: Anmeldetermin
am Dienstag, 02. Mai, vormerken 

Dr. Otto Volger, Gründer
des Freien Deutschen Hoch-
stifts und „Retter des Goethe-
hauses“ kam 1892 nach Sulz-
bach (Taunus) und verbrachte
seine letzten Lebensjahre in sei-
nem Haus in der Bahnstraße,
das er „Haus Sonnenblick“
nannte. Eine Gedenktafel wur-
de nachträglich angebracht
und weist heute noch auf seine
frühere Anwesenheit an diesem
Ort hin. Auch eine Straße im
Haindell wurde nach ihm be-
nannt.

Das von ihm gestiftete Cretz-
schmar-Denkmal steht heute
im alten Kirchhof. In seiner
Funktion als Obmann veran-
lasste Volger im Jahre 1863,
dass das Freie Deutsche Hoch-
stift Goethes Elternhaus am
Frankfurter Großen Hirschgra-

ben erwarb und vor dem Total-
umbau bewahrte. Er gilt damit
als „Retter des Goethe-Hauses“.

Joachim Siebenhaar, der Vor-
sitzende des örtlichen Ge-
schichtsvereins, berichtet am
Dienstag, 28. März 2023, um
20:00 Uhr im Gewölbekeller
des Bürgerzentrums „Frank-
furter Hof“ in einem Lichtbil-
dervortrag über das Leben und
Wirken des Geologen Otto Vol-
ger. Wer also etwas über den 
eigenwilligen Gelehrten erfah-
ren möchte, ist herzlich eigela-
den.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei!

Der Dämmerschoppen ist eine
Gemeinschaftsveranstaltung
der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) und des Geschichtsvereins
Reichsdorf Sulzbach 1979 e.V.

Dämmerschoppen
am Dienstag, 28. März 2023

Mit Verantwortungsbewusstsein, rechtlicher Weitsicht und Einfühlungsvermögen
Gemeinde sucht Bewerberinnen und Bewerber für das Schöffenamt

14. Förderprogramme der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
hier: Sachstand und Evaluierung der Förderprogramme

15. Organisation einer U-18-Wahl 
im Zusammenhang mit der Hessischen Landtagswahl 2023,
Antrag Nr. 24/XIX Grüne

16. Antrag zur Grauwassernutzung bei Renovierungen von
gemeindeeigenen Immobilien,
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Nr. 31/XIX

17. Abschluss eines 1. Nachtrags zur Trägervereinbarung 
mit der Glückskinder Sulzbach GmbH

18. Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Bebauungsplan Nr. 85 „Bahnbegleitender Fuß- und Radweg
zwischen Bahnstraße und Oberliederbacher Weg“
hier: Aufstellungsbeschluss

19. Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) 
hier: Satzung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) 

über eine Veränderungssperre für den künftigen
Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 84 
„Südlich der Cretzschmar- und Neugartenstraße“

Bezug: Vorlage 115/XIX
10. Einbringung

Prüfantrag der Fraktion Freie Wähler
Gehwegabsenkungen an Fußgängerüberwegen 
zur barrierefreien Nutzung, Antrag Nr. 33/XIX

11. Einbringung
Prüfantrag der Fraktion Freie Wähler
Einrichtung eines Fußgängerüberwegs 
im Bereich Ecke Hauptstraße – Untere Borngasse,
Antrag Nr. 34/XIX

12. Einführung, Ernennung und Vereidigung
eines ehrenamtlichen Beigeordneten

13. Grundstücksangelegenheit

Sulzbach (Taunus), 22. März 2023
Matthias Brandt
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Im ersten Halbjahr 2023 
werden bundesweit die Schöf-
finnen und Schöffen sowie 
die Jugendschöffinnen und 
-schöffen für die Amtszeit der
Jahre 2024 bis 2028 gewählt.
Auch in Sulzbach (Taunus)
werden geeignete Personen für
dieses Eh-renamt gesucht, die
am Amtsgericht und Land-
gericht Frankfurt als Vertrete-
rinnen und Vertreter des Vol-
kes an der Rechtssprechung 
bei Strafsachen mitwirken
möchten. Von der Anklage bis
zum Urteil sind Schöffen ein
wichtiger Teil des Gerichtspro-
zesses. Zusammen mit der Be-
rufsrichterin oder dem Berufs-
richter urteilen Sie gemeinsam
über Schuld und Unschuld so-
wie das Strafmaß der Ange-
klagten. 

Gesucht werden für die 5-
jährige Amtszeit ab 2024 Be-
werberinnen und Bewerber,
die in der Gemeinde wohnen
und am 01. Januar 2024 min-
destens 25 und höchstens 69
Jahre alt sein werden. Wählbar
sind deutsche Staatsangehöri-
ge, welche die deutsche Spra-

che ausreichend beherrschen.
Wer zu einer Freiheitsstrafe
von mehr als sechs Monaten
verurteilt wurde oder gegen
wen ein Ermittlungsverfahren
wegen einer schweren Straftat
schwebt, die zum Verlust der
Übernahme von öffentlichen
Ämtern führen kann, ist von
der Wahl ausgeschlossen. Auch
hauptamtlich in der oder für
die Justiz Tätige (Richter,
Rechtsanwälte, Polizeivoll-
zugsbeamte, Bewährungshel-
fer, Strafvollzugsbedienstete
usw.) und Religionsdiener sol-
len nicht zu Schöffen gewählt
werden. Schöffen sollten über
soziale Kompetenz verfügen, 
d. h. das Handeln eines Men-
schen in seinem sozialen Um-
feld beurteilen können. Von 
ihnen werden Lebenserfah-
rung und Menschenkenntnis
erwartet. Die ehrenamtlichen
Richter müssen Beweise wür-
digen, d.h. die Wahrscheinlich-
keit, dass sich ein bestimmtes
Geschehen wie in der Anklage
behauptet ereignet hat oder
nicht, aus den vorgelegten
Zeugenaussagen, Gutachten

oder Urkunden ableiten kön-
nen. Die Lebenserfahrung, die
ein Schöffe mitbringen muss,
kann sich aus beruflicher Er-
fahrung und/oder gesell-
schaftlichem Engagement re-
krutieren. Dabei steht nicht 
der berufliche Erfolg im 
Mittelpunkt, sondern die Er-
fahrung, die im Umgang mit
Menschen erworben wurde.
Schöffen in Jugendstrafsachen
sollen über besondere Erfah-
rung in der Jugenderziehung
verfügen.

Das verantwortungsvolle
Amt eines Schöffen verlangt in
hohem Maße Unparteilichkeit,
Selbstständigkeit und Reife des
Urteils, aber auch geistige Be-
weglichkeit und – wegen des
anstrengenden Sitzungsdiens-
tes – gesundheitliche Eignung.
Juristische Kenntnisse irgend-
welcher Art sind für das Amt
nicht erforderlich. Schöffen
müssen ihre Rolle im Strafver-
fahren kennen, über Rechte
und Pflichten informiert sein
und sich über die Ursachen von
Kriminalität und den Sinn und
Zweck von Strafe Gedanken

gemacht haben. Sie müssen be-
reit sein, Zeit zu investieren,
um sich über ihre Mitwirkungs-
und Gestaltungsmöglichkeiten
weiterzubilden. Zudem bedarf
es eines hohen Maßes an Ver-
antwortungsbewusstsein, da
mit dem zu treffenden Urteil
ein Eingriff in das Leben ande-
rer Menschen einhergeht. Ob-
jektivität und Unvoreingenom-
menheit müssen auch in
schwierigen Situationen ge-
wahrt werden

Interessenten bewerben sich
bis zum 31. März 2023 bei 
der Gemeinde Sulzbach 
(Taunus), Fachbereich Organi-
sation und Personal, Haupt-
straße 11, 65843 Sulzbach
(Taunus).

Ansprechpartner dort ist
Frau Brigitta Bode, erreichbar
unter Telefon: 0 6196 / 70 21-
215 oder E-Mail: brigitta.bode
@sulzbach-taunus.de

Formulare für die Schöffen-
ämter können von der Internet-
seite der Gemeinde www.sulz
bach-taunus.de oder www.
schoeffenwahl.de herunterge-
laden werden.

Die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) bietet zusammen mit
der Jakobi Bustouristik GmbH
reiselustigen Sulzbacher Senio-
rinnen und Senioren eine Ur-
laubsreise nach Bad Füssing an.

Der achttägige Urlaubsauf-
enthalt in Niederbayern findet
in der Zeit vom 19. bis 26. Sep-
tember 2023 statt. Unterge-
bracht sind Sie im 3-Sterne-
Thermenhotel Rottaler Hof mit
eigenem Thermalbad. Das
Heilbad Bad Füssing bietet an
den ausflugsfreien Tagen reich-
lich Abwechslung. Entspannte
und unterhaltsame Ferientage
warten auf Sie. 

Der Reisepreis beträgt im
Doppelzimmer inklusive Halb-
pension und sämtlicher Aus-
flugsfahrten 823 Euro. Die 
Unterbringung im Einzel-
zimmer kostet 893 Euro. 
Seniorinnen und Senioren mit
einem geringen Rentenein-
kommen wird die Möglichkeit
einer Bezuschussung einge-
räumt. Bitte sprechen Sie uns
an.

Alle weiteren Einzelheiten er-
fahren Sie bei der Anmeldung
im Rathaus. 

Bitte kommen Sie zu den
Sprechzeiten der allgemei-
nen Verwaltung.

Achttägiger Aufenthalt in Bad Füssing
Seniorenreise 2023

mailto:@sulzbach-taunus.de
http://www.sulz
http://www.schoeffenwahl.de
http://www.schoeffenwahl.de
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Gute Augen und einen schar-
fen Blick brauchten die Gäste 
beim jüngsten ökumenischen 
Seniorennachmittag im evan-
gelischen Gemeindehaus. Denn 
mit Sinnestäuschungen und 
optischen Spielereien sorgte 
Günter Oberländer von den 
Sulzbacher Fotofreunden für 
verblüffende Sichtweisen auf 
die Trugbilder, die auf der groß-
en Leinwand zu genauem Hin-
schauen anregten.

In drei Abschnitte hatte 
Günter Oberländer seinen Vor-
trag unterteilt: Erst gab es einen 
kurzen medizinischen Blick 
auf das Auge. Dann folgten ty-
pische Sinnestäuschungen aus 
Fachbüchern und abschließend 
optische Spielereien mit selbst 
produzierten Fotos und Bildern. 
Dazu war der Saal etwas abge-
dunkelt worden, um die Struk-
turen besser auf der Leinwand 
erkennen zu können.

Die ersten Bilder zeigten 
einen schematischen Quer-
schnitt des Auges, das als edels-
tes unter den Sinnesorganen 
gilt. Ebenso wurde der Weg der 
Sehnerven zum Gehirn darge-
stellt. Dann folgten viele klas-

Nach mehr als drei Jahren 
reiste erstmalig wieder eine 
kleine Gruppe von Feuerwehr-
kameraden und Mitgliedern 
des „Freundeskreis Jablonec“ 
in die Sulzbacher Partnerge-
meinde nach Tschechien.

Mit der Einladung der Jablo-
netzer Feuerwehr zum Masken-
ball im Reisegepäck, machte 
sich die Gruppe von Sulzbach 
über Prag auf den Weg. Nach 
der Ankunft war der offi zielle 
Empfang im Rathaus bei Bür-
germeister Miroslav Kubat der 
Start in ein herzliches Wochen-
ende. Miroslav Kubat begrüßte 
die Sulzbacher Gruppe und 
schilderte in einer kurzen An-
sprache die momentane Lage 
der Partnergemeinde, die mit 
rund 100 Ukrainefl üchtlingen 
auch ihre Herausforderung 
bei etwa 1.600 Einwohnern zu 
stemmen hat. Die Freude war 

sische Sinnestäuschungen, die 
immer wieder verblüffen, ob-
wohl man sie schon mehrmals 
gesehen hat. Da erscheinen par-
allele Linien doch irgendwie ge-
knickt, konzentrische Kreise bil-
den für das Auge eine Spirale 
oder dasselbe Blau sieht durch 
weiße Linien heller aus, durch 
schwarze Linien aber dunkler.

„Wie viele Quadrate erken-
nen Sie auf dieser Abbildung“, 
fragte der Referent die rund 50 
Gäste im Saal, die nach der Kaf-
fee- und Kuchen-Runde dann 
mit scharfem Blick ernsthaft 
gefordert waren. Diese Aufga-
be, aus den vielen kleineren 
quadratischen Strukturen die 
Gesamtzahl zu ermitteln, war 
nicht einfach. „Es sind genau 
30“, erklärte Günter Oberlän-
der, der vorher mögliche Lö-
sungszahlen abgefragt hatte. 
Zu erkennen war beispielsweise 
auch ein Gesicht im Geäst eines 
Baumes, senkrechte Buchsta-
ben, die in einem Gittermuster 
wirklich senkrecht stehen oder 
zwei gleich lange Strecken, die 
an den Endpunkten entgegen-
gesetzte Zusatzstriche haben 
und somit fürs Auge unter-
schiedlich lang erscheinen.

groß, sich endlich wiederzuse-
hen.

Das Abendessen fand mit der 
befreundeten Feuerwehr im Ge-
rätehaus statt. Die herzliche Auf-
nahme ist kaum zu beschreiben. 
Junge und ältere Jablonetzer 
Feuerwehrkameraden hatten 
zusammen mit den Sulzbacher 
Besuchern einen wunderbaren 
Willkommensabend.

Der nächste Tag erwachte im 
Wintertraum. Bei Schneefall 
ging es durch die Partnerstadt, 
um sich die ein und anderen 
Veränderungen anzuschauen. 
Danach ging es in das Steakhaus 
nach Jilemnice, um sich zu stär-
ken und auf den Maskenball am 
Abend vorzubereiten. Es wurde 
eine lange Partynacht und alle 
hatten viel Spaß bei guter Musik 
unter lieben Freunden. Mit dem 
Wintergrillen am Mittag und 
dem Abschiedsabend im Feuer-
wehrhaus endete eine Reise, die 

Locker und entspannend ge-
staltete Günter Oberländer den 
dritten Teil seines Vortrages 
und lud zu einer Raterunde mit 
optischen Spielereien ein. Dazu 
warf er bekannte Motive aus 
Sulzbach und der großen Welt 
auf die Leinwand. Dabei waren 
großformatige Abbildungen zu 
sehen, aber auch Aufnahmen 
mit Ausschnitten von Personen, 
Tieren, Pfl anzen und Gegen-
ständen. Die mussten geraten 
werden. Allerdings hatte der 
Fotofreund unterschiedlich 
starke Fehler eingebaut. Da 
hatte das Standesamt im Frank-
furter Hof weniger Fenster, das 
Stoppschild am Dalles-Kreisel 
ein Doppel-P und der Kölner 
Dom nur einen Turm. Einem 
Stuhl fehlte ein Schattenbein.

Mit Lachen begleitet war die 
Wahr-oder-Falsch-Runde. Auf 
lustigen Fotokollagen fügte 
Günter Oberländer Tiermo-
tive als Puzzle zusammen wie 
den Pinguinhund, den Pfaufi -
sch oder Heufrosch. Den Ab-
schluss bildete ein Rundgang 
mit Musik durch das Kloster 
Eberbach. Auch hier waren op-
tische Täuschungen raffi niert 
eingeschmuggelt.  gs

allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern in bester Erinnerung 
bleiben wird. 

Einziger Wermutstropfen ist, 
dass Feuerwehrfreund und Dol-
metscher Honza Brumlich mit 
seiner Familie aus familiären 
Gründen aus Jablonetz weg-
zieht. Es bestehen aber schon 
neue Kontakte zu zwei weiteren 
Kameraden, um die enge Ver-
bundenheit aufrecht zu erhalten. 

Am Montagmorgen ging die 
Reise über Harrachsdorf und Gö-
rlitz zurück ins heimische Sulz-
bach. Die Fahrt soll der Start in 
eine neue Epoche der Partner-
schaft mit Jablonetz und hof-
fentlich wieder mit mehr Besu-
chen sein. „Wir freuen uns schon 
heute auf die Feuerwehr Jablo-
netz und weitere Besucher, spä-
testens jedoch am Weihnachts-
markt 2023 mit Ihren beliebten 
Kartoffelpuffern“, waren sich die 
Reiseteilnehmer einig.  red

Vasenmotiv oder gespiegelte Gesichter? Mit optischen Täuschungen verblüffte Günter Oberländer 
die Gäste beim ökumenischen Seniorennachmittag im evangelischen Gemeindehaus.  Foto: gs

Arbeit für Augen und Gehirn

Besuch in der Partnergemeinde

Günter Oberländer zeigte Senioren viele optische Täuschungen

Sulzbacher Delegation reiste zum Feuerwehrball nach Jablonetz

Eine kleine Gruppe Sulzbacher war zum Feuerwehrball der Partnerstadt Jablonec gereist.  Foto: privat

„Bewegung ist Leben. Und 
jeder Schritt, den wir tun, ist 
eine Wohltat für den ganzen 
Körper“, sagt die Übungsleiterin 
der TSG Sulzbach, Christa Heil, 
die zur nächsten Runde der Wal-
king-Kurse der TSG Sulzbach 
einlädt, die unter dem Motto 
„Fit in den Frühling“ stehen. 

Der erste Termin der neuen 
Kursserie ist am Dienstag, 28. 

Die Walkingkurse mit Christa Heil starten wieder
März, um 18.30 Uhr. Weitere 
Kurse beginnen am Donners-
tag, 30. März, um 9.30 Uhr 
und um 16 Uhr und am Sams-
tag, 1. April, um 9.30 Uhr. 
Der Donnerstag-Nachmittag-
Kurs ist speziell für Überge-
wichtige und Menschen mit 
gesundheitlichen Einschrän-
kungen.

Treffpunkt ist jeweils am 
Parkplatz des S-Bahnhofs Sul-

zbach-Nord. Die Walkingrun-
de führt durch den Eichwald. 
Zu Beginn, bei „Halbzeit“ und 
am Ende stehen Gymnastik-
einlagen auf dem Programm. 
Die Teilnahmegebühr für zwölf 
Kurseinheiten beträgt für TSG-
Mitglieder 25 Euro und für 
Nicht-Mitglieder 40 Euro.

Weitere Informationen gibt 
Christa Heil unter der Telefon-
nummer 06196/750194.   red
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Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwal-
bach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 
Tel. 0151 / 51 78 79 52 

 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien

Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Te lefonserv ice

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?  
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an Telefon  06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Der Sulzbacher Heilprakti-
ker Michael Bühler wendet in 
seiner Praxis Atemübungen an 
für Personen mit dem Wunsch 
nach Entspannung und zur Re-
gulation des Blutdrucks und 
Erleichterung bei Atemwegser-
krankungen. 

Die natürliche Atmung ist sei-
nen Angaben zufolge automa-
tisch. Sie wird gesteuert, so der 
Schmerztherapeut und Yoga-
lehrer, durch das Atemzentrum 
in der Medulla oblongata, un-
terstützt durch Sensoren im ge-
samten Körper. Außerdem werde 
die Atmung durch körpereigene 
Hormone und die Stimmung be-
einfl usst. Auch der Spannungs-
zustand der Muskulatur habe 
Einfl uss auf die Atmung sowie 
die Menge des im Körper befi nd-
lichen Kohlendioxids. 

„Mit unserer Einatmung neh-
men wir unter anderem Sau-
erstoff auf, bei der Ausatmung 
geben wir neben Kohlendioxid 
auch Sauerstoff ab. Kohlendio-
xid wird in jede Körperzelle bei 
der Verarbeitung von Sauerstoff 
und Zucker erzeugt. Je mehr wir 
körperlich aktiv sind, desto mehr 
Kohlendioxid erzeugen wir. Unse-

re natürliche Atmung reagiert auf 
die Menge Kohlendioxid im Kör-
per und löst die Einatmung aus, 
um den Kohlendioxid-Pegel zu re-
duzieren“, erklärt Michael Bühler. 

Durch Lebensumstände und 
Atemgewohnheiten entwickelt 
sich ein ungünstiger Atemrhyth-
mus, der aber vom Gehirn als 
normaler Rhythmus gespeichert 
und fortan auf diese Weise aus-
geführt wird. Durch die Übungen 
der Atemtherapie (Pranayama) 
können laut Michael Bühler an-
dere Atemmuster geübt werden. 

Kohlendioxid im Körper ist 
maßgeblich dazu da, Muskeln zu 
entspannen, die Blutgefäße ge-
schmeidig zu halten und somit 
den Blutdruck im gesunden Rah-
men zu halten. Gleichzeitig wird 
durch die Übung von tiefer Bauch-
atmung der Vagus-Nerv aktiviert, 
der zur kompletten Entspannung 
des Organismus führen kann. 
Durch Atempausen nach der Aus-
atmung kann man nach Angaben 
von Michael Bühler zusätzlich die 
Resilienz des Körpers gegen Koh-
lendioxid erhöhen 

Die Erhöhung des CO2-Pegels 
im Körper kann durch regelmä-
ßiges Praktizieren der Atemü-
bungen erreicht werden, was 

dazu führen kann, den Blutdruck 
zu senken. Bei Atemwegserkran-
kungen, wie zum Beispiel Asthma, 
kann durch die Atemübungen das 
Atemvolumen erhöht werden und 
die Verlängerung von Ein- und 
Ausatmung erleichtert werden. 
Auch hier sind Atempausen nach 
der Ausatmung von Vorteil. Nach 
der Methode von Dr. Buteyko, 
einem russischen Wissenschaft-
ler, kann man auf diese Art und 
Weise Atemwegserkrankungen 
positiv beeinfl ussen. Hierbei wird 
die Länge der Atempause nach der 
Ausatmung regelmäßig geübt und 
sanft nach und nach verlängert. 

Die natürliche Atmung sollte 
ausschließlich durch die Nase ge-
schehen. Dort wird die Luft gerei-
nigt und angewärmt. Außerdem 
wird das in den Schleimhäuten 
der Nase gespeicherte Nitrat mit 
der Atmung zusammen in den 
Körper gebracht. Auch Nitrat ist, 
so Michael Bühler, in der Lage 
die Blutgefäße geschmeidiger zu 
halten und das Blut fl ießfähig zu 
halten. Die Freisetzung von Ni-
trat in der Nase kann man zusätz-
lich durch Summen (Humming 
Effekt) unterstützen. Auch dies 
nutzt Michael Bühler in der Atem-
therapie.  pr

„Natürlich besser atmen“
Mit Atemübungen entspannen und den Blutdruck beeinfl ussen 

Sonja Hogrebe, Bettina Watzl und Angelika Olbrich (von links)nahmen die Urkunde zur Auszeich-
nung „Familien im Zentrum“ von Dorothee Holzmeier (rechts) entgegen.  Foto: Telschow

Urkunde wurde übergeben
Katholische Kindertagesstätte erhält die FiZ-Auszeichnung

Am 12. März erhielt die ka-
tholische Kindertagesstät-
te Sulzbach im Rahmen der 
Sonntagsmesse die FiZ-Aus-
zeichnung. 

Somit darf die Einrichtung, 
die zuvor erfolgreich auditiert 
worden war, bis 2025 die Be-
zeichnung „Kindertagesein-
richtung und Familienzentrum 
Sulzbach der Pfarrei Heilig 

Geist am Taunus“ führen. Hier-
zu war aus Limburg eigens 
Dorothee Holzmeier aus der 
Abteilung Kindertageseinrich-
tungen angereist, um die Aus-
zeichnung persönlich zu über-
reichen. Zu dritt nahmen die 
Kita-Leiterin Bettina Watzl, die 
FiZ-Koordinatorin Sonja Ho-
grebe und die Gemeinderefe-
rentin Angelika Olbrich die Ur-
kunde entgegen.

Die aktuellen FiZ-Angebote 
hängen stets in der Kita Sul-
zbach aus und werden regel-
mäßig im Pfarrbrief „Pfarrei 
Aktuell“ sowie auf der Home-
page der Pfarrei unter hei-
lig-geist-am-taunus.de veröf-
fentlicht. Informationen zum 
Projekt FiZ gibt es unter kita.
bistumlimburg.de/beitrag/fa-
milien-im-zentrum/ im Inter-
net.  red

– Anzeige –
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tion für die Halbfi nals. Das fa-
vorisierte SSVG-Team um Spiel-
führer Dominic Firla musste 
allerdings hart kämpfen, um in 
den Spielen gegen TV Bieden-
kopf, SSG Langen und SG Rod-
heim die Oberhand zu behalten. 

Im Halbfi nale hieß der Geg-
ner Eintracht Wiesbaden I und 
es war abzusehen, dass es ein 
Spiel auf Augenhöhe geben 
wird. Ging der erste Satz mit 
25:18 noch deutlich an Eich-
wald, sicherte sich Wiesbaden 
mit 25:17 ebenso souverän den 
zweiten Satz. Die Entscheidung 
erfolgte im Tiebreak. Hier ging 
es hin und her. Beim Zwischen-
stand von 9:7 für die SSVG war 

Am 4. März kamen die acht 
besten Volleyballteams Hessens 
in der Altersklasse U15 zur hes-
sischen Meisterschaft in der 
Turnhalle der Albert-Einstein-
Schule zusammen. Darunter 
auch das Team der SSVG Eich-
wald, in dem einige Sulzbacher 
Jugendliche mitspielen. Die 
Mannschaft startete mit hoch 
gesteckten Zielen und Ambiti-
onen in das Turnier. 

Auf drei Spielfeldern und gut 
besuchten Tribunen herrschte 
von Beginn an eine großartige 
Stimmung und Atmosphäre. In 
zwei Vierer-Vorrundengruppen 
ging es zuerst um die Qualifi ka-

das Finale zum Greifen nah. 
Doch kleine Unaufmerksam-
keiten ließen am Ende die Wies-
badener glücklich mit 15:12 
den Finaleinzug feiern. 

Im kleinen Finale hieß der 
Gegner wie bereits in der Vor-
runde SSG Langen und beim 
deutlichen und souveränen 2:0-
Sieg ließ das Team nie einen 
Zweifel aufkommen, wer als Sie-
ger das Parkett verlassen würde.

Völlig abgekämpft und ange-
schlagen nach fünf langen und 
intensiven Spielen, aber schlus-
sendlich überglücklich feierte 
das gesamte Team die so lange 
erträumte Medaille für die 
SSVG Eichwald.  red

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für Inhalt und 
Orthografi e sind allein die Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält sich Kür-
zungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht.

MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
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veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

- Abteilung Leichtathletik - 

Viele Medaillen
Der Untergrund war schlam-

mig, die Beine mit Dreck be-
spritzt – die Merkmale eines 
richtigen Crosslaufs (früher: 
Geländelauf) waren also vor-
handen. Wie in jedem Jahr fan-
den die Kreismeisterschaften im 
Crosslauf am vorletzten Wochen-
ende (11.3.2023) im Rahmen 
des Walter-Eifert-Crosslauftages 
in Bad Soden-Neuenhain statt, 
der nun schon seit vielen Jahren 
von der LG BSN veranstaltet wird 
und fester Bestandteil des Wett-
kampfkalenders zwischen Hal-
len- und Freiluftsaison ist. 

Es war nach den beiden Co-
rona-bedingten „Nullnummern“ 
der Jahre 2020 und 2021 und 
der noch mit einigen Aufl agen 
verbundenen Aufl age 2022 der 
erste „wieder normale“ Cross-
lauftag. Das wirkte sich auch auf 
die Teilnehmerzahlen aus. Mit rd. 
190 TeilnehmerInnen insgesamt 

(also einschließlich der sog. of-
fenen Klassen) war die Resonanz 
größer als im vergangenen Jahr, 
aber immer noch nicht ganz so 
wie 2019 - der letzten Aufl age vor 
Corona. Die Organisation funkti-
onierte wie immer hervorragend 
und zum Gelingen des Ganzen 
trugen auch die nun wieder in ge-
wohnter Fülle angebotenen Waf-
feln und die Kuchenvielfalt bei. 

Auch die die Zahl der  LG-Läu-
ferInnen war etwas größer als im 
vergangenen Jahr, hat aber noch 
nicht wieder die Größenordnung 
der Vor-Coronazeiten erreicht. 
Insgesamt 36 LG-ler (2019: 39) 
ließen sich vom Starter auf den 
traditionellen Rundkurs schi-
cken, davon 23 (2019: 28) Schü-
lerinnen und Schüler in den Al-
tersklassen U 10 bis U 16 sowie 
darunter 9 SeniorInnen.

Quantitativ stieg auch die die 
LG-Erfolgsbilanz - insgesamt 20 
(Vorjahr: 13, 2019: 30) Podest-
plätze stehen zu Buche – 11 Kreis-
meistertitel, 4 zweite und 5 dritte 
Plätze. Dazu kommen 9 Medail-
len der Senioren (6x Gold, 3 x Sil-
ber, 1x Bronze), bei – man muss 
es leider feststellen - sehr über-
sichtlichen Teilnahmefeldern.

Die TitelträgerInnen der LG 
beim Kreiscross: 

Cecilia Birle (W11), Juliane 
Stiehler (W112), Nicolas Rom 
(M13), Eva Strenkert (W14), 
Malte John (M15), Fabian Lenz 
(U18), Fabian Haag (U20), Mar-
win Söllner (Männer), Anne 
Burkhardtova (Frauen) sowie 
die Mannschaften der w U 12 (C. 
Birle, E. Milberg, H. Rom) und 
der w U14 (E. Henninger, V. Sam-

TVST meldet 23 Teams
Insgesamt 23 Mannschaften 

hat der Sportvorstand des Sul-
zbacher Tennisvereins (TVST) 
für die Medenrunde 2023 des 
Hessischen Tennisverbandes 
(HTV) gemeldet. Unterteilt 
sind das sechs Damen- und 
acht Herrenteams sowie neun 
Jugendmannschaften. Da die 
ersten Spiele der neuen Punk-
trunde schon Ende April begin-
nen, wird der Trainingsbetrieb 
in der Traglufthalle über den 
Plätzen 3 und 4 verstärkt. Auf-
geschlüsselt sieht die aktuelle 
Meldeliste so aus:

Damen (D): Damen – Kreisklas-
se; D 30 – Kreisklasse; D 40 – Be-
zirksklasse A; D 50 I – Verbands-
liga; D 50 II – Bezirksoberliga; D 
60 – Hessenliga (Aufstieg 2022).

met, L. Zager). 
Silberne Medaillen holten He-

lena Rom (W10), Elisabeth Hen-
ninger (W13), Ruven Schreiber 
(M15) sowie die Mannschaft der 
m U10 (L. Gossenauer, L. Bra-
cke, E. Leister). Leonhard Bra-
cke (M8), Sophie Schäfer (W8), 
Lukas Strenkert (M11), Samuel 
Gossenauer (M12) und Viktoria 
Sammet (W13) bekamen die 5 
bronzenen Plaketten.

Die Seniorenmedaillen holten 
Sebastian Bienert (M30), Flori-
an Gossenauer (M45), Irene Bell 
(W55), Peter Conrad (M55), 
Margret Göttnauer (W70) sowie 
die M40/45 Mannschaft (alle 
Gold), Paul Hein (M40), Nicole 
Strenkert (W45) und Stefan Mar-
quard (M45) – alle Silber – sowie 
die bronzene  Heike Gossenauer 
(W 40).

Damit landete Familie Stren-
kert erneut einen besonderen 
Coup: wie im Vorjahr begleitete 
sie ein kompletter Medaillensatz 
auf dem Heimweg. In diesem 
Jahr gelang dieses Kunststück 
fast auch Familie Gossenauer – 
nur Silber fehlte, dafür gab es 
aber zweimal Gold und 2x Bron-
ze.  Frerk Meyer

Herren (H): Herren I – Be-
zirksliga, Herren II – Kreisliga; 
H 40 – Bezirksliga; H 50 - Grup-
penliga; H 60 I – Verbandsliga, H 
60 II - Bezirksliga; H 65 I – Ver-
bandsliga, H 65 II – Kreisliga.

Bei den Junioren sind ge-
meldet: U10, U15 I und U 15 II 
sowie U 18. Bei den Juniorinnen 
starten zwei Teams: U 18 I und 
U 18 II. Als gemischte Mann-
schaft (m/w) tritt ein U 12-Team 
an. Zusätzlich ist der TVST eine 
Mannschaftsspielgemeinschaft 
(MSG) mit dem TV Hofheim 
eingegangen, um den starken 
TVST-Spielern der Altersklasse 
“U 12 I und U 12 II männlich“ 
die Chance zu geben, weitere in-
tensive Matchpraxis zu bekom-
men. Geplant ist, so das Jugend-
warte-Team, den unterersten 
Altersklassen U8 und U9 eine 
Teilnahme an den Punktspielen 
auf Wettkampfebene zu ermög-
lichen. Gerhard Schöffel

Die Erfolge gehen weiter
Am letzten Wochenende 

wurden alle Kleinkaliber Diszi-
plinen geschossen und wieder 
gingen fast alle Siege nach Sul-
zbach. 

Chiara Künz war gleich an 4 
Disziplinen am Start und holte 
sich 4 mal den Titel Bezirksmei-
sterin. Sie siegte mit dem Klein-
kaliber Sportgewehr im 3-Stel-
lungskampf: Knieendanschlag, 
Liegendanschlag und im Ste-
hen. Auch mit dem Freigewehr 
Kleinkaliber war sie die beste 
Schützin. Auch diese Disziplin 
ist ein Dreistellungsschießen 
nur werden hier von jeder An-
schlagsart 40 Schuß geschos-
sen. Der nächste Sieg für Chi-
ara war der Liegendkampf, hier 
werden 60 Wertungsschüsse 
abgegeben und dann kamen 
noch 30 Schuß im Stehend-
anschlag dazu die aber in der 
Herrenklasse gewertet wurden. 
Isabelle Ribbe hat nach Chiara 
Künz überall den 2. Platz belegt 
und damit waren die beiden Ju-
niorinnen auch nicht von den 
Herren besiegt worden. Bei den 
männlichen Junioren war Erik 
Engwerth am Start und er ge-
wann ebenfalls in allen Diszipli-
nen in denen er angetreten ist. 
Weitere Titel holten sich in der 
Seniorenklasse 2 in der Klein-
kaliber Aufl age Disziplin Mi-
chael Parusel, Bernd Knoch in 
der Klasse Senioren 3 und Wolf-
gang Sonntag wurde in diesem 
Wettbewerb Vizemeister. Diet-
er Busek gewann in der Klasse 
der Senioren 5. Wolfgang Rink-
Prager holte sich den Sieg in der 
Disziplin Liegendkampf der Se-
nioren. Am nächsten Wochen-
ende sind die Sportpistolen-
schützen dran und auch da sind 
die Siegaussichten sehr gut.  
Edda Steinert

Die beiden Erstplatzierten Malte John und Ruven Schreiber bei 
der Siegerehrung des Neuenhainer Crosslaufs.  Foto: LG BSN

Die Damen bei der Mannschaftsbesprechung.  Foto: Schöffel

Das erfolgreiche Bronzeteam der U15-Mannschaft der SSVG Eichwald mit (von links) Baldur 
Weber, Sebastian Krolak, Julian Bönnen, Max Maßmann und Dominic Firla und den Trainern 
Jan Krolak (links) und Fabian Firla (rechts).  Foto: SSVG Eichwald

Endlich die ersehnte Medaille
Die U15 der SSVG Eichwald Dritte bei der Hessenmeisterschaft

https://sulzbacher-anzeiger.de
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     Alle Artikel vom Lager so lange der Vorrat reicht.
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auf alle  
Garten-
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zur Markise Cassita II :
eine hochwertige 
Funksteuerung
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MwSt.
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Leichtmetall und Rollladenbau

Ihr weinor Fachhändler

Alfred Müller GmbH & Co. KG
Taunusstraße 7  .  65824 Schwalbach a. Ts.
Tel. 0 61 96  14 83  .  Fax 0 61 96  8 14 07
E-Mail: stefan.mueller@mueller-schwalbach.de

rekt der Pfl anze zur Verfügung. 
Der Boden kann diese Form des 
Stickstoffs kaum festhalten. Ein 
paar kräftige Regengüsse und der 
ganze Stickstoff aus dem minera-
lischen Dünger versickert unge-
nutzt im Untergrund. Das ist für 
Klima und Grundwasser nicht gut. 

„Bundesweite Untersuchungen 
haben gezeigt, dass einige Haus-
gärten besonders durch unsach-
gemäße Anwendung von Mine-
raldüngern überdüngt sind“, sagt 
Michael Schneider, Geschäftsfüh-
rer beim Verband der Humus- und 
Erdenwirtschaft. „Vor allem bei 
mineralischen Phosphor- und Ka-
liumdüngern besteht die Gefahr 
der Überversorgung. Die Pfl anzen 
werden dadurch empfi ndlich ge-
genüber Krankheiten und Schäd-
lingen.“ Michael Schneider rät 
daher dazu, die Anwendungsemp-
fehlungen zu den Mineraldüngern 
genau zu beachten. Wer hier nach 
dem Motto „Viel hilft viel“ vor-
geht, der überfrachtet seinen Gar-
tenboden mit zu viel Nährstoffen. 

Doch auch Kompost kann große 
Mengen an Nährstoffen enthal-
ten. Sowohl Quantität als auch 
Qualität spielen daher eine wich-
tige Rolle. Bester Indikator für 
ein hochwertiges Produkt ist die 
RAL-Gütesicherung. Diese zerti-
fi zierten Produkte versorgen den 
Hobbygärtner praktischerwei-
se auch gleich mit Hinweisen zu 
Anwendung und Höhe des Kom-
posts. Und wer doch lieber seinen 
eigenen organischen Dünger her-
stellen möchte, der sollte je nach 
Versorgungszustand des Bodens 
und dem Nährstoffbedarf der 
Pfl anzen rund ein bis drei Liter 
Kompost pro Quadratmeter dün-
gen. Das entspricht einer Schicht-
stärke von gerade einmal ein bis 
drei Millimeter pro Jahr. 

Ob gekauftes Produkt oder 
eigene Herstellung, die Mühe 
lohnt sich: Durch den Einsatz 
von Kompost wird der Garten-
boden nachhaltig verbessert 
und die neue Gartensaison so 
zum vollen Erfolg. pr

Seit Anfang März können die 
ersten Jungpfl anzen angezo-
gen und die Beete für die Aus-
saat und Pfl anzung vorbereitet 
werden. Jetzt ist auch die idea-
le Zeit, um Kompost auszubrin-
gen. 

Der organische Dünger schließt 
den Nährstoffkreislauf, verbes-
sert die Bodenfruchtbarkeit und 
schont natürliche Ressourcen. 
Manche Hobbygärtner stellen 
Kompost aus ihren eigenen Pfl an-
zenabfällen her. Doch den mei-
sten Gartenfreunden ist aufwen-
diges Zerkleinern, Umschichten, 
Pfl egen und Absieben zu müh-
sam. Sie entsorgen ihre orga-
nischen Abfälle über die Bioton-
ne oder bringen den Grünschnitt 
direkt zur Kompostanlage. 

Aber auf gütegesicherten Kom-
post aus heimischen Pfl anzenab-
fällen muss heute kein Garten-
besitzer mehr verzichten. Auf 
örtlichen Kompostierungsanla-
gen oder im Gartencenter kann 
der Kompost lose oder in Säcken 
besorgt werden. Sogar die Le-
bensmitteldiscounter bieten den 
organischen Dünger nicht selten 
zum Start der Gartensaison an. 

Nach einer langen Winterru-
he eignet sich das zeitige Früh-
jahr für die Kompostgabe, um 
den ausgelaugten Boden wieder 
mit Humus und Nährstoffen zu 
versorgen. Dabei ist es keines-
wegs erforderlich, jedes Jahr 
die gleiche Fläche mit Kompost 
zu düngen. In der Regel reicht 
eine gebündelte Kompostgabe 
alle drei Jahre auf der gleichen 
Gartenfl äche aus. Denn Kom-
post ist ein echtes Multitalent 
und besitzt die Eigenschaft, die 
essentiellen Pfl anzennährstoffe 
im Boden zu speichern und kon-
tinuierlich für die Ernährung 
der Pfl anzen zur Verfügung zu 
stellen. 

Anders verhält es sich zum 
Beispiel bei vielen mineralischen 
Stickstoffdüngern. Hier steht 
das Nitrat oder Ammonium di-

Im Gegensatz zu Hecken, 
lebende Zäunen, Gebüschen 
und anderen Gehölzen dürfen 
Bäume auf dem eigenen Pri-
vatgrundstück im Ortsbereich 
das ganze Jahr über gefällt 
werden. Doch keine Regel ohne 
Ausnahme. Und wer zu schnell 
die Axt schwingt, muss mit 
Bußgeldern von bis zu 100.000 
Euro rechnen. 

Das Bundesnaturschutzge-
setz  legt bundesweit einheitlich 
fest, dass Bäume, die in Haus- 
oder Kleingärten stehen, grund-
sätzlich gefällt oder radikal zu-
rückgeschnitten werden dürfen. 
Wenn sich allerdings Vögel den 
Baum als Nistplatz ausgesucht 
haben, ist das Fällen zunächst 
tabu. Zudem raten Experten 
der Rechtschutzversicherung 
ARAG, vorher abzuklären, ob 
es in der Kommune eine Baum-
schutzsatzung gibt, die das Fäl-
len verbietet bzw. eine Geneh-
migung dafür verlangt. Diese 
Satzungen können je nach Bun-
desland und Kommune sehr un-
terschiedlich sein. 

Das Baumfällen ist so in man-
chen Gemeinden selbst auf 
Privatgrundstücken nur dann 
möglich, wenn eine offi zielle 
Genehmigung vorliegt. Wer sich 

nicht daran hält und dem Baum 
dennoch an die Rinde geht, muss 
laut ARAG-Experten mit saftigen 
Bußgeldern rechnen. 

Steht ein Baum unmittelbar 
auf der Grundstücksgrenze, gilt 
laut ARAG: Der Nachbar muss 
seine Erlaubnis geben, bevor der 
Baum gefällt werden darf. Wird 
man gegen den Willen seines 
Nachbarn oder der Miteigentü-
mer tätig, riskiert man nicht nur 
einen Nachbarschaftsstreit, son-
dern macht sich unter Umstän-
den schadensersatzpfl ichtig.  pr

Der Frühling steht vor der Tür
· Stauden, Hecken, Sträucher, Formgehölze, 

Bäume und vieles mehr
· Gartengeräte, Dünger, Substrate
· Kübel und Gefäße für Balkon und Terrasse

Gartenmöbelbei ImmoGarten
-neue Kollektion-

069 373915
Silostraße 59-63, Frankfurt 
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Den Garten mit 
Kompost verwöhnen
Organische Dünger verbessern den Boden 

Bäume richtig fällen
Manchmal ist eine Genehmigung nötig

Diplom-Geografi n Monika 
Zarges lädt alle Interessierten 
am Samstag, 25. März, von 11 
bis 13 Uhr zu einer Frühlings-
führung ins Arboretum ein. 

Viele Wildkräuter, die jetzt zu 
fi nden sind, schmecken nicht nur 
köstlich, sondern bringen auch 
den Stoffwechsel in Schwung. 
Bei der Kräuterwanderung gibt 
es viele Tipps zum Erkennen, 
Sammeln und zur Verwendung 

der einzelnen Pfl anzenteile. 
Die unterschiedlichen Pfl an-
zengesellschaften des Arbore-
tums spiegeln sich auch in der 
Vielfallt der Wildkräuter wider. 
Treffpunkt ist um 11 Uhr am 
Waldhaus in der Straße „Am 
weißen Stein“. Die Teilnahme an 
der Wildkräuter-Führung kostet 
zehn Euro. Anmeldungen sind 
bis zum 24. März per E-Mail an 
forstamtkoenigstein@forst.hes-
sen.de möglich.  red

Auch die Flockenblume zählt zu den Wildkräutern, die im Arboretum 
zu finden sind und lecker und gesund sind.  Foto: Forstamt Königstein 

Mit Wildkräutern 
fi t in den Frühling
Am Samstag Kräuterführung im Arboretum

Mittwoch, 29. 3.

Das Wetter in Sulzbach
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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